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Herbstmeister 21/22...
...und Pokalhelden!





Liebe Besucher,
liebe Adler-Union Familie, 

nun ist es nur noch eine Frage der Zeit, in 
wenigen Wochen darf sich Adler-Union 
über die wohl schönste Sportanlage 
unserer Stadt freuen. Hat ja einiges 
gedauert, aber jetzt liegt`s nur noch 
an uns, was draus zu machen. Und die 
Fußballabteilung ist in der Tat auf dem 
besten Wege. 

Kürzlich war in der Presse zu lesen, 
Adler-Union I sei im Essener Amateur-
fußball DIE Mannschaft der Stunde. Vor 
dem Hintergrund des breit aufgestellten 
Amateurfußballs in unserer Stadt ein 
Wahnsinnskompliment!!  Herbstmeister 
vor den zwei Letzten Spieltagen in der 

Bezirksliga mit unfassbarer Tor- und 
Punktquote. Im laufenden Verbandspokal 
hat die Erste Vereinsgeschichte geschrie-
ben. Nach den unglaublichen Siegen 
gegen die Oberligisten Ratingen und 
Baumberg erwartet das Team nun den 
Regionalligisten Straelen am Turm. Was 
für ein Lauf!!!  

Mannschaft der Stunde - das Kompliment 
der Presse ist mehr als berechtigt!  

Auch die anderen Senior/innen-Teams 
machen positive Schlagzeilen. So 
tummelt sich die Zweite in Liga A  trotz 
einiger Rückschläge im sicheren Mittel-
feld, die Dritte kratzt energisch an den 
Aufstiegsrängen und die Frauen entwi-
ckeln sich zum ersten Verfolger des FC 
Kray. 

Auch die Jugend genießt mit sehr guter 
Trainingsbeteiligung und tollen Erfolgen 
nach der langen Corona-Auszeit ihren 
geliebten Fußball. Insbesondere die A-, 
C- und D-Jugend spielen in den Leis-
tungs- und Kreisklassen eine starke Rolle. 
Die BI-Junioren finden nach großem Um-
bruch Anschluss in der Leistungsklasse. 
Herausragend die Entwicklung in der A-
Jugend! Erstmals seit vielen Jahren stellt 
Adler-Union zwei A-Teams, die beide in 
der Spitze ihrer Klassen ein gewichtiges 
Wort mitspielen. Besonders erwähnens-
wert auch die CI, die in der Leistungs-
klasse ungeschlagen lange vor Halbzeit 

die Herbstmeisterschaft feierte. Um sich 
auch über die herausragenden Leistun-
gen der 18 Kreisklassenmannschaften zu 
informieren, empfiehlt sich die Lektüre 
der Homepage des Vereins. 

Ein wenig beklommen macht bei aller 
Freude die aktuelle Pandemieentwick-
lung. In Kürze werden den Verein wohl 
wieder behördliche Zugangsbeschrän-
kungen am Turm fordern. Es wäre 
schlimm, wenn eine unkontrollierte 
Pandemieentwicklung alles zunichtema-
chen würde.

An Adler-Union wird’s nicht liegen. Mit 
der konsequenten Einhaltung der beste-
henden Regelungen trägt der Verein zu 
einem erfolgreichen Saisonverlauf aller 
Teams bei.  

Wir wünsche Euch allen eine besinnliche 
Adventszeit, frohe Weihnachten und 
ein glückliches Neues Jahr!    Bleibt alle 
gesund!!

Mit herzlichem Glück Auf!
Hartmut Asche
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SEIT 1949 
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Institut für Thanatopraxie 
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könnte Ihre 
Anzeige 
stehen!

HIER!

HIER!

HIER!

HIER!
Ihre AnzeIge In 
unserem neuen 
mAgAzIn? 
KeIn problem!
Unser Magazin erscheint max. 5x pro Saison und wird 
mit einer Auflage von 100 Stück während der immer 
gut besuchten Meisterschaftsspiele verteilt. Außerdem 
werden die Magazine in unserem Vereinsheim aus- 
gelegt und an unsere Mitglieder ausgegeben. 

Ihre Anzeige kann in den folgenden 
Formaten geschaltet werden:

1/1 Seite: 200 x 287 mm 
1/2 Seite:  200 x 141 mm 
1/4 Seite: 200 x 68 mm (Querformat) 
 97,5 x 141 mm (Hochformat) 
1/8 Seite: 97,5 x 68 mm

Weitere Informationen und Preise erhalten Sie bei 
Gabi Obschinsky (obschinsky@arcor.de).
Als Service bieten wir Ihnen eine professionelle und 
kostengünstige Anzeigenerstellung durch unsere 
Werbeagentur xoxo:kommunikationskonzepte: an.

www.adlerunion.de

Finden Sie uns auch im Netz unter: 

oder auf Facebook! 



Adler Union trauert 
um langjährige Ehrenmitglieder

DJK Adler Union Essen-Frintrop trauert um gleich zwei langjährige Vereins-Mitglieder,
die beide nach schwerer Krankheit am 21. September 2021 verstorben sind.

Werner Tschirner, geb. 29.9.1933
war seit 1951 Mitglied und bis zu den Alten Herren aktiver Fußballer.

Anschließend gehörte er viele Jahre als Geschäftsführer zum Vereinsvorstand,
bis er dann nur noch als Obmann der Alten Herren II kürzer treten konnte.

Bis zuletzt versäumte er kaum ein Spiel unserer 1. Mannschaft – der Sportplatz war sein 2. Zuhause.

Für seine Vereinstreue und in Anerkennung seiner langjährigen Vereinsarbeit
wurde er vom Verein und Verband mit der silbernen und goldenen Verdienstnadel ausgezeichnet –

1996 dann zum Ehrenmitglied ernannt.

Karlheinz Jochheim, geb. 16.3.1944
war seit 1984 Vereinsmitglied und spielte lange Zeit

als aktiver Fußballer bei den Alten Herren I/Ü50.

Nach Gründung der Fußballtennis-Abteilung 1999
schloss er sich mit einigen Oldies diesem Team an

und gehörte schon bald mit zu den Stärken beim Training und Spiel.

Als Kassierer gehörte er auch viele Jahre zum erweiterten Vorstand und scheute als Platzkassierer kein Wetter. 
Auch bei sonstigen Vereinsarbeiten wie z.B. die Verteilung von Plakaten und Vereinsheften, als Helfer bei 

Veranstaltungen oder das Führen der Mannschaftskasse war er immer die Zuverlässigkeit in Person.

In Anerkennung seiner Vereinsarbeit und Treue erhielt er ebenfalls die Verdienstnadeln
in Silber und Gold vom Verein und Verband.

Auch er wurde dann noch zu UNION-Zeiten 2013 zum Ehrenmitglied ernannt.

Wir werden unseren beiden Sportsfreunden sicher ein ehrendes Andenken bewahren.

Wolfgang Gottke

Karlheinz Jochheim
* 16.03.1944     † 21.09.2021

Werner Tschirner 
* 29.09.1933     † 21.09.2021



KonTaKT:
Bezirkssportanlage 
am Frintopper Wasserturm 
Am Kreyenkrop 15
45359 Essen 
Tel. 0201 - 69 95 84 
Tel. 0171 - 55 14 604 (Platzwart) 
 
EhrEnvorsiTzEndE:
Wolfgang Gottke 
Tel. 0173 - 24 19 552 
 
vorsTand GEsamTvErEin:

1. Vorsitzender 
Günter Droll 
Tel. 0171 - 20 08 255

2. Vorsitzender 
Frank Forck 
Tel. 0172 - 20 41 593

Geschäftsführer 
Ralf Pohl 
Tel. 0177 - 34 68 305

Schatzmeister 
Reiner Stöckmann 
Tel. 0177 - 86 86 250

Pressewart 
Hartmut Asche 
Tel. 0177 - 34 41 319

FussballabTEilunG:
1. Vorsitzender 
Günter Droll 
Tel. 0171 - 20 08 255

2. Vorsitzender 
Heinrich Weber 
Tel. 0176 - 57 60 78 40

3. Vorsitzender 
Hans-Jürgen Felmede 
Tel. 0160 - 72 32 759

1. Geschäftsführer 
Stefan Köther 
Tel. 0172 - 99 61 977

2. Geschäftsführer 
Michael Tschirner 
Tel. 0162 - 92 51 154

3. Geschäftsführer 
Markus Gregorius 
Tel. 0177 - 36 95 235

1. Kassiererin 
Heike Delsing 
Tel. 0171 - 20 08 225

2. Kassierer 
Udo Vogelwiesche 
Tel. 01575 - 31 35 331

3. Kassierer 
Andreas Droll 
Tel. 0176 - 61 20 14 63

Trainer Senioren I 
Marcel Cornelißen 
Tel. 0173 - 24 23 869

Trainer Senioren I 
Uwe Delfs 
Tel. 0163 - 24 01 958

Trainer Senioren II 
Sven Schöneweiß 
Tel. 0174 - 96 37 07

Trainer Senioren II 
Sascha Glaubitz 
Tel. 0177 - 45 18 600 

Trainer Senioren III 
Sebastian Westkamp 
Tel. 0178 - 86 36 691

Trainer Senioren III 
Marc Tingler 
Tel. 0173 - 21 73 066

Trainer Frauen I 
Daniel Rademacher 
Tel. 0159-06712250

Trainer Frauen I 
Heinrich Knölke 
Tel. 0178 - 81 33 768

 
 

 
Alte Herren / Jedermänner 
Michael Hoffmann 
Tel. 0176 - 22 03 76 13

Alte Herren / Jedermänner 
Jörg Schefzig 
Tel. 0172 - 28 65 432

Fußballtennis 
Dirk Roder 
Tel. 0179 - 13 66 334

Masseur 
Detlef Schallock 
Tel. 0173 - 27 38 788

Physio und Athletik 
Mirco Küch 
Tel. 0178 - 69 96 979

Pressewart 
Hartmut Asche 
Tel. 0177 - 34 41 319

Werbung / Sponsoring 
Gaby Obschinsky 
Tel. 0172 - 43 95 406

Werbung / Sponsoring 
Heinrich Weber 
Tel. 0176 - 57 60 78 40

 
info@adlerunion.de 
www.adlerunion.de

Der Baustellenreport 

Essens zweitälteste 
Kunstrasenfläche wird 
erneuert
impressionen vom umbau der Platzanlage

So, jetzt geht es an den vorerst letzten Abschnitt der
Komplettsanierung der BSA „Am Wasserturm“.

Die Bagger sind angerollt und zuerst wird das Drumherum 
gemacht bevor es an die eigentliche Spielfläche geht.

Die Pfosten für den neuen Fangzaun stehen schon und
hinterm linken Tor ist bereits gepflastert. Sieht schon gut aus, 
auch wenn wir noch am Anfang stehen.
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TraininGszEiTEn und ansPrEchParTnEr:
Stefan Köther 45359 Essen; Labberg 6,
 Tel: 0201 - 69 58 349, Handy: 0172 - 99 61 977
 Mail: stefankoether@aol.com
Günter Droll Handy: 0171 - 20 08 255
Heinrich Weber 45355 Essen; Auf´m Rolland 1
 Tel: 0201 - 67 68 28

1. mannschaft männer / bezirksliga
Marcel Cornelißen Handy: 0173 - 24 23 869
Uwe Delfs Handy: 0163 - 26 56 690
Trainingszeiten: Dienstag, Donnerstag und Freitag
 von 19:00 bis 20:30 Uhr

2. mannschaft männer / Kreisliga a
Sven Schöneweiss Handy: 0174 - 96 37 07
Sascha Glaubitz Handy: 0177 - 45 18 600  
Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag von 19:30 bis 21:00 Uhr

3. mannschaft männer / Kreisliga c
Sebastian Westkamp Handy: 0178 - 86 36 691
Marc Tingler Handy: 0173 - 21 73 066
Trainingszeiten:  Mittwoch und Freitag von 19:30 bis 21:00 Uhr

Finden sie uns auf Facebook: 

1. mannschaft Frauen / Kreisliga a
Daniel Rademacher Handy: 0159-06712250
Heinrich Knölke  Handy: 0178 - 81 33 768
Trainingszeiten:  Dienstag und Donnerstag von 19:30 bis 21:00 Uhr

alte herren / Jedermänner 
Michael Hoffmann Handy: 0176 - 22 03 76 13
Jörg Schefzig Handy: 0172 - 28 65 432
Trainingszeiten:  Montag von 19:30 bis 21:00 Uhr (Platz)
 Mittwoch von 19:30 bis 21:00 Uhr (Halle)
 Mittwoch von 19:30 bis 21:00 Uhr (Platz - bei Bedarf)

Fußballtennis
Dirk Roder  Handy: 0179 - 13 66 334
Trainingszeiten:  Donnerstags in der Sommerzeit:
 ab 18:30 Uhr auf der Fußballtennis-Anlage
 Donnerstags in der Winterzeit
 ab 19:30 Uhr in der Sporthalle 

ansprechpartner Jugendabteilung:
Reiner Burgsmüller  Handy: 0176 - 43 86 79 30
 Mail: rainer.buergsmueller@adlerunion.de
Patrick Theisen Handy: 01520 - 43 87 462
 Mail: patrick.theisen@adlerunion.de



Profi
werden
ist
einfach.

sparkasse-essen.de

Wenn man einen Finanzpartner hat, der
einen auch im Sport unterstützt und
weiterbringt.

Informieren Sie sich in Ihrer Sparkasse.



Thomas Schubert
GESCHÄFTSFÜHRER

IMMOBILIENVERWALTUNG TH. SCHUBERT GMBH 
HUBERTSTR. 293 • 45307 ESSEN

TELEFON: 0201 - 87651335 • TELEFAX: 0201 - 87651337 
EMAIL: t.schubert@immoverw-ts.de

HIER! könnte
Ihre Anzeige 

stehen!HIER!

HIER!

www.kanzlei-binder-scholl.de

Jürgen Binder & Peter Scholl 
Rechtsanwälte

Frintroper Straße 340 
45359 Essen

Telefon 0201 / 86 91 70 
Telefax 0201 / 86 91 719

kanzlei@binder-scholl.de



Wir vom Wassertum 
gegen rassismus





Ihr zertifi zierter UNIFY-*
Partner im Ruhrgebiet

Ihr Partner für professionelle
Telekommunikationslösungen für kleine 
und mittelständische Unternehmen
bis zu 500 Mitarbeitern

Hightel GmbH
Vestische Straße 165
46117 Oberhausen
Tel. 02 08/97 04 29-0
Fax 02 08/97 04 29-29 
www.hightel.de

Ihr Ansprechpartner:
Norbert Grieger

Tel. 0208/970429-23
E-Mail n.grieger@hightel.de*vormals SIEMENS Enterprise Communications



AdlerUnIon
FAnshop

Für unsere 
Mitglieder und Fans 

gibt es u. a. 

VereInSnAdel 
2,00 €

AUtoAUFkleber 
1,00 €

kleIner WIMpel 
5,00 €

Großer WIMpel
7,00 €

HIER! könnte
Ihre Anzeige 

stehen!HIER!

HIER!
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stefan
Köther 

hennes
Felmede

hermann
stöckmann

sabine
stöckmann

b. rautenber
stöckmann

hilmar
Pracht

alina
scheffler

nicole 
schäfers

alfred 
lapczyna

Klaus
Knuf

Willi / micha
bodden

Frank 
Koth

reiner 
burgsmüller

horst
Kerschowski

dieter
sterzl

Peter
Pomplun

Walter
reumschüssel

dieter
lipka

ute
Kerschowski

niko
Gahlmann

Georg 
cieslik

Pim
Klomberg

"kleiner"
hubert

Katja
Kerschowski

alfred
schroer

uli 
hoeness

christel
Klomberg

benni
ivens

Kalle
ivens

michael
hoffmann

Klaus
babinski

Pallo
Wigger

Gerda
b.

Werner
viefhaus

longine
beining-bachus

marc Kühn

nora+nele 
sterzl

herbert
moranz

Klaus
Fasen

harry
van meegen

helge
naujoks

uwe 
delfs

stefan
reinhart

berni
hoven

bommel
aurelio 
Weber

loreley
Weber

Justin
opa dieter

rudi
Kargus

nobby
Grieger

hartmut
asche

marcel 
cornelissen

heinz
Frese

diana 
skarda

lukas +
ralf

didi + 
Patrizia

hansi 
Wüst

ingo + 
linus

detlef 
röhm

monika 
Kl.

FAnclub „ADlER unIOn FRIntROp“ SAISOn 2021 / 2022



 
 

 

FAnclub „ADlER unIOn FRIntROp“ SAISOn 2021 / 2022

brigitte 
raßenhövel

markus
Günther

horst
lorenz

Joel
heine

Joia
heine

Gabi +
Peter

manni
swienty

Wolfgang
Gottke

maik
Wesselburg

markus 
Gregorius

heinrich
Tschirner

michael
Tschirner

reiner
stöckmann

Günter
droll

heike
delsing

Peter
zimmer

christian
Kubiczek

herbert
vogelwiesche

" ilF "
stöckmann

lutz
Pruß

detlef
sterzl

martin
raßenhövel

udo
vogelwiesche

detlef
schallock

Ernst
Pohl

marianne
Pohl

ralf
Pohl

hartmut 
droll

heribert
droll

marco
Genter

anne
baumgarten

hennes 
Genter

Jan hendrik
zbick

maximilian
zbick

daniel
zbick

nina
zbick

heinz
nieling

Georg 
beckhoff

rainer
nebe

"Katze"
Katzberg

dieter 
urban

chris
obschinsky

heiko
Weber

dagmar
Weber

heinrich
Weber

lars 
reinhart

nico 
reinhart

alex 
schaible

leonie +
heinz

matthias
leonie

helmut 
Kömp

s. behrens 
r. Fingerhut

T. lindemann 
s. spiegelhoff



1. Mannschaft 

Die niederrheinpokalreise endet 
Erste schlägt sich super gegen regionalligisten straelen und verliert knapp 3 zu 1.

Mit 1:3 (0:1) musste sich die erste 
Mannschaft von Adler Union Frin-
top am Ende eines bis zum Schluss 
spannenden und intensiven Pokal-
spiels dem Regionalligist SV Strae-
len geschlagen geben. Vor offiziell 
650 Zuschauern (inoffiziell aber 
sicher noch einige mehr) hatten die 
Frintroper bereits nach wenigen 
Minuten die erste brenzlige Situati-
on zu überstehen. Straelen-Stürmer 
Arlind Shoshi kam nach Zweikampf 
mit Christian Büttner im Strafraum zu 
Fall und der Schiedsrichter entschied 
auf Elfmeter. Gianluca Rizzo trat 
an, doch scheiterte am glänzend 
parierenden Adler-Schlussmann Nils 
Reiners, der nahtlos an seine starken 
Leistungen aus den letzten Pokalrun-
den anknüpfte und das Team früh 
im Spiel hielt. Adler Union stand tief 
und empfing Straelen in der eigenen 
Hälfte, setzte aber zwischenzeitlich 
immer wieder Nadelstiche. Tommy 
Groll kam zum Abschluss, wurde aber 
geblockt, Malte Schneemann schoss 
ein Stück zu hoch und Elias Brech-
mann fehlten nach einem Eckstoß 
von Felix Ohters wenige Zentimeter 
zur Führung. Doch auch Straelen kam 
zu Chancen und ging Mitte der ers-
ten Halbzeit in Führung. Nach Flanke 
von Noah Holtschoppen versenkte 
Tobias Peitz zum 0:1 (21‘). Da Nils 
Reiners noch weitere zwei Male stark 
auf der Linie reagierte, blieb es bis 
zur Halbzeit bei diesem Ergebnis.

Nach dem Seitenwechsel erwischte 
Adler Union einen denkbar schlech-
ten Start und ging unglücklich mit 
0:2 in Rückstand. Der eingewechselte 
Irwin Pfeiffer tankte sich auf rechts 
durch und Leon Engelberg fälschte 
seine Hereingabe unhaltbar ins eige-
ne Tor ab (47‘).

Das Team von Trainer Marcel Corneli-
ßen gab zu keinem Zeitpunkt auf, lief 
jedoch über weite Teile der zweiten 
Hälfte hinter den Gästen her, die ihre 
Klasse nun ausspielten und den Ball 
laufen ließen.

In der Schlussphase meldete sich 
Adler Union aber doch noch einmal 
zurück. Nach einer abgefälschten 
Hereingabe stand Yannick Reiners 
an der Strafraumkante auf einmal 
frei und vollstreckte sehenswert mit 
einem Vollspannschuss in den Winkel 
(82‘). Adler Union warf jetzt alles 
nach vorne und löste hinten voll-
kommen auf. Lucas Toepelt tauchte 
wenige Minuten vor dem Abpfiff 
knapp unter einer Flanke von Björn 
Schraven hindurch. Yannick Reiners 
verlängerte viele lange Bälle, doch 
die Abpraller landeten zu oft beim 
Gast. Als in der Nachspielzeit sogar 
Torwart Nils Reiners bei einem Stan-
dard mit nach vorne eilt, kontert Stra-
elen eiskalt und trifft durch Cagatay 
Kader zum 1:3 ins leere Tor (90+4‘).

Turmreport / Dezember 2021 www.adlerunion.de



Für den ganz großen Wurf hat es 
nicht gereicht, aber dennoch darf 
und sollte das Team stolz auf sich 
und die erbrachte Leistung sein. Über 
weite Strecken konnte man mit einer 
Profimannschaft mithalten und das 
Spiel bis in die letzten Sekunden 
spannend halten. Wenn der Trainer 
eines Regionalligisten vehement den 
Abpfiff fordert und der Torwart auf 
Zeit spielt, weiß der Bezirksligist, dass 
er einiges richtig gemacht hat.

Der Dank der Mannschaft gilt an je-
nem Tag vor allem all den vielen Hel-
fern aus dem Verein, die dieses Fuß-
ballfest am Wasserturm ermöglicht 
haben. Zahlreiche Vereinsmitglieder 
aus Junioren- und Seniorenabteilung 
haben den Organisationsaufwand, 
den ein solches Spiel verursacht, 
mit Bravour gemeistert und sogar 
noch ein Last-minute-2G-Konzept 
erfolgreich umgesetzt. Dank eurer 
Unterstützung gestern und in den 

vergangenen Wochen können wir 
als Mannschaft uns rein aufs Fußball-
spielen konzentrieren – und das hilft 
uns sehr weiter. Danke auch an die 
zahlreichen Fans für die überragende 
Unterstützung gestern und in den 
vorherigen Runden. Es war für uns 
alle ein unglaubliches Erlebnis vor 
dieser Kulisse am Wasserturm spielen 
zu dürfen. Das werden wir so schnell 
alle nicht mehr vergessen.

Tore:
Peitz (21‘), ET Engelberg (47‘), Reiners 
(82‘), Kader (90+4‘)

adler union:
N. Reiners, Rübertus, Büttner, 
N. Toepelt, Engelberg, Bönisch 
(76‘ Uehmann), Brechmann (72‘ 
Wischnat), Ohters (61‘ Dickmann), 
Schneemann (61‘ Schraven), Groll 
(81‘ L. Toepelt), Y. Reiners

von Jonas Rübertus
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1. Mannschaft 

Stimmen zum Spiel gegen Straelen

"Das beste am Spiel ist, dass wir eine Runde weiter sind. Wir haben uns das leben selbst schwer gemacht , weil 
wir nicht konsequent genug nach vorne gespielt haben, Glückwunsch an Frintrop, die super gekämpft haben 
und sich den Applaus verdient haben." 
 
(Rudi Zedi, sportlicher Leiter Straelen)

"Die DJK Frintrop kann stolz auf ihre Mannschaft sein, die sich nie aufgegeben hat. 
Deshalb ist es ein gelungener pokalabend in einer schönen Atmosphäre geworden." 
 
(Thomas Gerstner – Trainer SV Straelen)

"Wir haben ein unfassbares Spiel gemacht vor einer Riesenkulisse , die super Stimmung gemacht hat.RWE hat 
gegen Straelen mit 1:4 verloren. Wir nur mit 1:3, also sind wir schon mal besser als RWE." 
 
(Y. Reiners AUF-Torschütze zum 1:2)

"Adler union Frintrop bringt Straelen ins Straucheln" 
 
(Reviersport vom 25.11.2021)

"nur 1:3 – Adlerunion darf lange träumen" 
 
(WAZ com 25.11.2021)
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Unsere LeistUngen aUf einen BLick
 · Frühstücksbuffet (bitte Anmelden!)
 · Kaffeekränzchen
 · Trauerkaffee inkl. Kuchenbuffet
 · Geburtstage, Firmenfeier Events usw. bis zu 100 Personen 

Und vieles mehr!

Vereinsheim Adler Union Frintrop 
Am Kreyenkrop 15 · 45359 Essen

Wir alle können helfen, unsere Stadt noch lebenswerter zu machen. 
Auf gut-fuer-essen.de kannst Du für soziale Projekte in Deiner Stadt 
spenden und Unterstützer für Deine eigene Initiative gewinnen.  
Jede Spende geht zu 100 % an die sozialen Projekte.

Unterstütze soziale Projekte in Deiner Region:
www.gut-fuer-essen.de

Frintroper Straße 237 • 45359 Essen
Telefon: 0201 / 60 06 88

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag: 11.00 bis 22.00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 17.00 bis 22.00 Uhr

Bitte beachten Sie
unser tägliches Angebot

außer Sonntags



1. Mannschaft 

Sensationeller pokalfight 
Jubel und applaus trotz 1:3 niederlage gegen regionalligisten straelen.

Dass AdlerUnions Erste gerade den 
Endpunkt ihrer unfassbaren Pokal-
reise erreicht hatte, war nach dem 
Schlusspfiff im Spiel gegen den Regi-
onalligisten SV Straelen nicht zu spü-
ren. Mit Ovationen wurden die Adler 
im rappelvollen Stadion am Turm 
vom begeisterten Anhang trotz der 
1:3-Niederlage verabschiedet. Denn 
die Schlussphase einer rasanten Po-
kalpartie bestimmten die mutig und 
super aufspielenden Hausherren. 

Dabei hatte der Pokalhit für die Haus-
herren vor ca. 600 erwartungsfrohen 
Anhängern durchaus ernüchternd 
begonnen. Denn bereits in Minute 
vier sah sich der Schiedsrichter veran-
lasst, ein Foul am Straelener Gianluca 
Rizzi mit einem Strafstoß zu ahnden. 
Die Riesenparade von Adlers Nils 
Reiners im Tor schienen dann den 
Mut und Kampfgeist der Hausherren 
erst richtig geweckt zu haben. 

Angefeuert und immer wieder ermu-
tigt von der Bank, boten die Turmki-
cker in der Folge dem keinesfalls ent-
täuschenden Regionalligisten einen 
unglaublichen Abwehrkampf. Erst in 
der 22. Minute nutzten die Straelener 
eine Unaufmerksamkeit der Frintro-
per Deckung zum ersten Treffer. Alles 
schien nun in erwarteten Bahnen zu 
laufen. Doch mit unfassbarem Einsatz 
gelang es den Adlerunionisten mit 
dem knappen Rückstand und gro-
ßem Beifall der Tribüne in die Pause 
zu gehen. 

In der Halbzeit schien es in der 
Straelener Kabine die richtigen 
Worte gesetzt zu haben. Denn nun 
erhöhten die Gäste die auch vor der 
Pause schon beachtliche Schlagzahl. 
Und als die Adler selbst mit einer 
unglücklichen Aktion für das 0:2 
durch Pfeiffer vier Minuten nach dem 
Wechsel  sorgte, schien für den David 
das Spiel gegen den Goliath gelau-
fen.  Die Adler dachten aber, sensa-
tionell gepuscht von der Bank, nicht 
im Geringsten daran, Schlachtopfer 
des großen Favoriten zu werden. Es 
wurde unfassbar geackert, und mit 
wachsender Spielzeit deutete auch 
AdlerUnions Offensive ihre Konter-
qualitäten an. Plötzlich wackelte der 

Gast auch in der Abwehr und als 
Yannik Reiners in der 82. Minute 

sehenswert im Kasten der Gäste 
einnetzte, war der Jubel in Frin-
trop riesengroß. Unfassbar !!

Nun bestimmtem die Haus-
herren, gepuscht von dem 
Sensationstor, mit einer 
grandiosen Kondition das 
Geschehen am Turm bis 
zum Schlusspfiff. Die Sensa-
tion war im super gefüllten 
Rund zu greifen.  Vorher 
kaum vorstellbar, dass in der 

Schlussminute Adlers Keeper 
in des Gegners Box beordert 

wurde, um die noch mögliche 
Sensation perfekt zu machen!

Den Schlusspunkt setzte dann 
allerdings der bei Straelen einge-
wechselte Cagatay Kader, der den 
Ball routiniert im leeren Adlerkasten 
unterbrachte. Mit Recht ließen sich 
die Adler danach vom begeisterten 
und für diesen Auftritt dankbaren 
Adlerfans noch lange feiern. Eine 
solches Fußballfest hat es in der Tat 
seit „Menschengedenken“ am Turm 
nicht mehr gegeben. 

Nun gilt es am Sonntag gegen Ger-
mania Wuppertal wieder in die „Nie-
derungen“ des Meisterschaftsalltags 
zurückzufinden. Dass das gelingt, 
steht beim Charakter dieser Mann-
schaft  und ihres Trainerteams außer 
Frage.  

anstoß:  
14:00 uhr 
am Freudenberg 5 in Wuppertal
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Jugend 

AuF Junioren-WE im Überblick
Kleines aber doch recht spannendes Programm. 

a1
So konnte man vor der Meister-
schaftspartie gegen Heisingen ge-
spannt sein, wie die AI-Junioren die 
knappe Pokalniederlage - Niederlage 
vom Vorsamstag verarbeitet hatte. Im 
ersten Durchgang gegen das Keller-
kind schienen die Jungs noch nicht 
richtig im Meisterschaftsmodus an-
gekommen zu sein. Trotz sichtbaren 
Bemühens um einen konstruktiven 
Spielaufbau gelang im letzten Drittel 
gegen eine gefühlte Zehnerkette 
kaum etwas. Vielmehr entwickelte 
sich ein zähes Mittelfeldgeschiebe 
ohne wirkliche Torchancen auf bei-
den Seiten. Erst im zweiten Durch-
gang kam nach einigen Wechseln 
Bewegung in die Partie. Luka`s 1:0 in 
der 59. Minute war dann der Auftakt 
zu einem etwas flotteren Spielverlauf. 
Nun war die Bremse bei den Adlern 
gelöst, so dass die zwei Tore von Tim 
in der 69. und  85. Minute von Tim 
und der zweite Treffer von Luca in der 
80. Minute die logische und verdien-
te Folge waren. Das Gegentor kurz 
vor dem Abpfiff durch Allerheiligen 
wurde nur noch mit Anerkennung für 
das insgesamt couragierte Auftreten 
der Gäste zur Kenntnis genommen.

Am kommenden Wochenende 
geht’s, soweit die Pandemielage es 
zulässt, zum Tabellennachbarn ESG 
zur Hubertusburg. Nach dem Sieg 
der ESG bei Niederwenigern, ist dann 
eine Begegnung auf Augenhöhe zu 
erwarten, die vom Team mit der bes-
seren Tagesform gewonnen werden 
dürfte. 

b1
Wie in der Vorwoche prognostiziert 
bewegt sich auch bei der B1 Einiges. 
Ihr gelang in einem 6-Punkte-Spiel 
gegen Stoppenberg ein erster Befrei-
ungsschlag. Verdient und ziemlich 
überzeugend wurde der Tabellen-
nachbar mit 3:0 geschlagen und bei 
einem Nachholspiel die Schlagdis-
tanz zum Mittelfeld der Leistungs-
klasse hergestellt. 

Am kommenden Sonntag wartet mit 
der SV Schonnebeck ein bärenstarker 
Gegner am Schettersbusch auf Adler-
Union. Ein ganz schwere Aufgabe. Aber 
im Fußball ist ja alles möglich.

c1
Nach ihrem spektakulären Pokalsieg 
gegen die Schwatten am Krausen 
Bäumchen verbrachte die C1 in 
Freundschaft den Samstagabend in 
Wuppertal beim Jungjahrgang des 
TSV Ronsdorf . Dabei durften Adle-
rUnions C-Aushängeschild erleben, 
dass Körpergröße wenig auf Leis-
tungsfähigkeit schließen lässt. Trotz-
dem langte es am Ende zu einem 
knappen 1:0 gegen einen spielerisch 
guten Gegner.

In der Meisterschaft hat die C1 bis 
zum 29. Januar Pause. Allerdings 
fährt die Truppe bereits am 1. De-
zember zum Pokal-Halbfinale nach 
Kray. Um 18.00 h ist dort der Anstoß 
gegen den Tabellenführer der ande-
ren LK-Gruppe!!

d1
Den sportlichen Höhepunkt setzte 
allerdings zu früher Morgenstunde 
die D1 mit ihrer Begegnung gegen 
den Tabellenführer aus Schönebeck.

Bereits in der 5. Minute zeigten die 
Gäste mit dem ersten Treffer, wohin 
die Reise heute gehen sollte. Doch 
die überragend kämpfenden Adler 
stellten nach einer halben Stunde mit 
dem 1:1  allerdings  für knapp  eine 
Minute auf Anfang, denn als der AUF 
Jubel noch nicht ganz verhallt war, 
schlug die SGS zur erneuten Führung 
zurück. Als sich dann im 2. Durch-
gang etliche Zuschauer mit dem Sieg 
des Favoriten rechneten, schlugen 
die Adler doch noch einmal zu und 
besiegelten mit dem zweiten Treffer 
das finale Unentschieden.

Am kommenden Samstag um 12.30h 
kommt Blau-Weiß Mintard zum Turm. 
Auch dieses Spiel wird nach dem bis-

herigen Mintarder Auftreten sicher 
kein Spaziergang. 

Kreisligateams im Überblick
Auch die A2 spielte am Nachmittag 
um Punkte. Die Pflichtaufgabe der 
Adlerunionisten gegen die in allen 
Belangen unterlegene SV Borbeck 
erledigten die Jungs ohne Probleme. 
Mit dem verdiente 7:1 wurde das 
Torverhältnis auf atemberauben-
des 43:5 gesteigert und bei einem 
Spiel weniger Schlagdistanz zur SGS 
gewahrt. 

In Freundschaft traf sich die D2 in 
Oberhausen mit der D2 von Sterkra-
de Nord. In einer munteren Partie 
besiegte der Tabellenführer der 
Kreisklasse die keinesfalls schwachen 
Sterkrader glatt mit 4:0.

Auch die E1 nutzte den freien Sams-
tag zu einem Auswärtsfreundschafts-
spiel. Ihr gelang ein klaren 5:2-Sieg 
an der Uhlenstraße gegen Heisingens 
Zweit. 

Munteres Toreschießen auch bei den 
F1- und F2--Junioren bei ihren in Be-
gegnungen auf der Margarethenhö-
he bzw. in Bottrop bei den Rhenanen. 
Zwar gab‘ s nichts Zählbares, aber da-
für viel Spiel- und Bewegungsfreude. 

Schließlich stehen noch zwei schöne 
Meisterschaftserfolge der AUF-Mäd-
chen auf dem Block.

Sicher und überdeutlich schlug die 
U15 am Turm zum Abschluss des 
Spieltags die SG Altenessen mit 9:1, 
und die U13-Mädchen trennten sich 
in Niederwenigern torlos von den 
dortigen Sportfreundinnen und 
verpassten dadurch den Anschluss 
an das Führungsduo.
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Jugend 

tSV Ronsdorf II - DJK Adler union c1   0:1
müder Kick in ronsdorf.

Was soll man zu so einem Spiel schreiben. Mit das Interes-
santeste waren wohl die Hin- und Rückfahrt nach Wup-
pertal, jeweils 52 bis 65 km, abhängig von der gewählten 
Route.

Nach 45 Minuten Anfahrt betraten unsere Jungs die 
Anlage um 16 Uhr 15; unser Gegner wärmte sich bereits 
intensiv auf. Es war aber nicht zu übersehen, dass die 
Ronsdorfer Elf im Schnitt mindestens 1 Kopf kleiner war 
und auch deutlich „schmaler“ als die Gäste aus Frintrop.  
Das schien einen bleibenden Eindruck bei Adler Union 
hinterlassen zu haben; man glaubte, durch die eigene 
körperliche Überlegenheit hätten wir heute leichtes Spiel.

Dem entsprechend pomadig begannen wir auch, die 
Pässe kamen nicht an oder zum Gegner, anstatt zu 
spielen, wurde lieber versucht, den 4 oder 5 Ronsdorfer 
auszudribbeln, was natürlich nicht gelang. Der Spieler mit 
dem Ball am Fuß war oft die „ärmste Sau“, denn er hatte 
keine Abspielmöglichkeiten, Bewegung Mangelware. Die 
Gastgeber hingegen waren hochmotiviert, bewegten sich 
geschickt, stellten unsere Jungs zu und spielten schnell 
und sehr konzentriert nach vorne. Nur durch unsere 
Schnelligkeit in der Abwehr wurde verhindert, dass unser 
Gegner zu nennenswerten Chancen kam.

Auch in der zweiten Halbzeit das gleiche Bild, nur waren 
unsere Jungs jetzt etwas körperlich aktiver und bekamen 
etwas Übergewicht im Mittelfeld, ohne dass es ein gutes 
Spiel wurde. Einen Torschuss von uns ließ der Torwart 
fallen, Linus setzte nach und schob den Ball nach 50 
Minuten ins Tor, jedoch versagte der Schiedsrichter dem 
Treffer die Anerkennung, weil der Torwart schon die Hand 
wieder auf dem Ball gehabt haben soll. Wenn bei uns 
nicht viel klappt, muss statistisch auch einmal beim Geg-
ner etwas nicht klappen: Ein doch haltbarer Schuss vom 
16er links von Basti rutschte dem gegnerischen Torwart 
durch die Hände, und es stand einigermaßen unverdient 
1:0 für uns. In der Schlussminute hatten wir noch Glück, 
als es dem Ronsdorfer Stürmer nicht gelang, allein vor 
unserem Torwart Joel stehend, diesen zu überwinden!

Naja – es kann nicht immer Sonnenschein gegen, auch 
unseren Jungs steht mal ein „Grottenkick“ zu, aber bei den 
kommenden Aufgaben im Pokal und in der Meisterschaft 
sollten wir wieder mehr Konzentration und Engagement 
zeigen. 
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HIER! könnte
Ihre Anzeige stehen!

HIER!

HIER!

HIER!

HIER!

Mülheim-Heißen
Hingbergstraße 349-353 
45472 Mülheim an der Ruhr

Oberhausen-Osterfeld
Gildenstraße 2 
46117 Oberhausen

Essen-Frintrop
Frintroper Str. 422-426 
45359 Essen

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag von 09:00 -18:00 Uhr 
Samstag 09:00 - 13.00 Uhr

Deutsche Post Partnerfilialen D. Stevens

weitere Filialen:



VOLL IM EINSATZ 
AUF DEM PLATZ UND IN DER WERKSTATT

Frintroper Straße 33-35
45355 Essen
www.bergmann-karosserietechnik.deKarosserieTechnik

MAX WERTH
REIFENFACHBETRIEB
Ihr Partner rund um Felge und Reifen
Seit über 100 Jahren sind wir Ihr kompetenter Partner für Reifen und 
Felgen. Unsere erfahrenen Mitarbeiter beraten Sie bei Fragen zu PKW, 
Motorrad, Transporter oder LKW Rädern. Wir bieten Ihnen eine gro-
ße Auswahl an Produkten führender Hersteller und den kompletten Ser-
vice rund ums Rad, von fachgerechter Montage bis zur Einlagerung.
Unsere Spezialität: Ultraschallreinigung von Reifen und Felgen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Max Werth Team

Max Werth GmbH & Co. KG
Heiderhöfen 37
46049 Oberhausen
Tel: +49 (0)208 840091
Fax  +49 (0)208 840093
E-Mail: oberhausen@max-werth.de

Max Werth GmbH & Co. KG
Hiberniastraße 11
46240 Bottrop
Tel:  +49 (0)2041 97190
Fax: +49 (0)2041 763466
E-Mail: bottrop@max-werth.de
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Jugend 

Adlerunion bI - Fc Stoppenberg b1   3:0
Kleines aber doch recht spannendes Programm. 

Das Spiel gegen FC Stoppenberg 
beschrieb ein geschätzter Kollege 
der AdlerUnionRedaktion als echten 
Kracher im Kampf um den Klassener-
halt. Beide Teams waren punktgleich, 
ein Sieg konnte einem schon etwas 
Luft verschaffen.

Wir waren auch fest entschlossen 
heute einen Sieg einzufahren. Dazu 
trugen wir unsere schwarzen Sie-
gertrikots aus dem letzten Freund-
schaftsspiel, um uns auch psycholo-
gisch zu unterstützen. Leider hatte 
Stoppenberg die gleichen Farben 
an und wir mussten gelbe Leibchen 
überziehen.

Das sollte unser Team jedoch nicht 
beeinflussen, zumindest nicht in den 
ersten 10 Minuten. Wir konnten uns 
gleich mehrere hochkarätige Chan-
cen erspielen, die aber leider keinen 
Erfolg brachten.

Danach flachte das Spiel deutlich ab. 
Wir waren im Angriff zu unentschlos-
sen und Stoppenberg kam nicht ein-
mal gefährlich vor unseren Kasten, zu 
stabil stand unsere Abwehr.

Der einzige Aufreger vor der Pause 
war die Verletzung von 

Luca, der ohne Einwir-
kung des Gegners bei 

einer Abwehr umknickte und leider 
für die letzten 10 Minuten ausge-
wechselt werden musste.

der spielstand zur halbzeit 0:0. 

Zur zweiten Halbzeit meldete sich 
auch unser nächster Innenverteidiger 
verletzt, so das Luca auf die Zähne 
biss und wieder ins Spiel ging. Auch 
Noel musste zunächst passen. Aber 
wir haben zum Glück einige gute 
Spieler auf der Bank, so dass wir 
ohne Qualitätsverlust weiterspielen 
konnten. Außerdem konnten wir mit 
Zustimmung des Schiedsrichters die 
Trikots wechseln und spielten jetzt in 
grün.

Anpfiff zur 2. Halbzeit, man konnte 
merken, dass sich jetzt ein anderes 
Spiel abzeichnete. Engagiert ging 
unsere Truppe zu Werke und setzte 
Stoppenberg ein- ums andere Mal 
unter Druck. Jedoch dauerte es bis 
zur 56. Minute als Ayman einen 
weiteren schönen Angriff mit einem 
beherzten Schuss zum1:0 abschloss. 
Endlich, man konnte erkennen wie 
allen, Spielern, Trainern und Zuschau-
ern ein dicker Stein vom Herzen fiel. 
Natürlich nur den eigenen Fans.

Auf den Rückstand reagierte Stop-
penberg mit einem wütenden Sturm-

lauf, den unsere Abwehr jedoch 
souverän meisterte, dass wenige 
was durchkam entschärfte Louis, der 
wieder eine gute Leistung zeigte.

Dann konnte die Stoppenberger 
Abwehr einen unserer Angreifer nur 
durch ein Foulspiel im Strafraum 
am Torschuss hindern. Den fälligen 
Strafstoß versenkte Noel, der zwi-
schenzeitlich wieder eingewechselt 
worden ist, mit einem saftigen 
Schuss ins linke untere Eck, 2:0.

Jetzt lagen wir uns in den Armen und 
Stoppenberg am Boden. Mussten wir 
bis dahin noch befürchten, dass wir 
durch einen Lucky Punch doch noch 
den Ausgleich hinnehmen mussten, 
jetzt war das Spiel entschieden.

Den Schlusspunkt setzte dann 
wieder Noel in der 73. Minute, als er 
ein gutes Zuspiel von Luca zum 3:0 
Endstand verwerten konnte.

Hatten wir in der ersten Halbzeit 
noch zu verhalten agiert, konnten 
wir unser Spiel in der zweiten Hälfte 
doch noch durchziehen und einen 
völlig verdienten Sieg einfahren. 
Alle eingesetzten Spieler habe eine 
großartige Leistung gezeigt und was 
noch wichtiger ist, sie haben fürein-
ander gekämpft und sich gegenseitig 
unterstützt. 

Prima gemacht!!!!

Unser Team: 
Louis, Ilias, Marco, Luca, Genart, 

Mohamad Tabel, Lars, Ayman, 
Karim, Noel, Othniel(Otzi), 
Jonathan, Melad, Florian, 
Thea und Sven.
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Jugend 

Adlerunion D1 vs. SG Schönebeck D1   2:2
Ein spannendes spiel zwischen dem Tabellen 3. und dem 2. war zu erwarten.

Das Spiel begann turbulent, die Mannschaft von SGS 
war am Anfang ein bisschen stärker und ging folgerich-
tig nach 5 Minuten in Führung, da AUF noch nicht ganz 
wach schien. Weitere gefährliche Torchancen  hatte SGS 
in der Anfangsphase. Die Adlermannschaft konnte jedoch 
mittlerweie gut dagegen halten. Es entwickelte sich im 
weiteren Verlauf ein Spiel auf Augenhöhe – Spannung 
pur.  2 Minuten vor der Halbzeit, konnten die Frintroper 
nach einer Ecke mit einem gekonnten Kopfball ausglei-
chen. Die Freude über den Ausgleich hielt allerdings nicht 
lang, da die SGS noch in der Nachspielzeit der 1.Halbzeit, 
ebenfalls durch eine Ecke, die Führung gelang. Komplett 
unnötig!  Man hätte die Situation vor der Ecke anders 
klären müssen. Somit ging es mit 1:2 in die Halbzeitpause. 

Nach der Pause ging es munter weiter. Die Adlermann-
schaft wurde immer stärker und kam nun oft gefährlich 
vor das gegnerischen Tor. Die Schönebecker schienen 
beeindruckt und kamen nur noch selten durch. Klasse 
Stellungdsspiel von uns!

10 Minuten vor Schluss drehte Adler nochmal richtig auf 
und schaffte in der 54 Minute erneut, nach einer Ecke, per 
Kopfball den verdienten Ausgleich zum 2:2. Beide Mann-
schaften spielten nun auf Sieg. Das heimische Team kam 
zu gefährlichen Kontern, die der aufmerksam „mitspie-
lende“ gegnerische Torwart leider zu vereiteln wusste… 
Schade aus Adler Sicht.

das spiel endete letztlich 
mit einem leistungsgerechten 2:2. 

Insgesamt war es ein spannendes Spiel mit zwei Mann-
schaften die berechtigt ganz oben in der Tabelle stehen. 
Die Zuschauer waren begeistert.
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Jugend 

Schwarz-Weiß Essen - Adler union c1   2:4 n.E. 
Ganz großer Fußball – wieder mal am Krausen bäumchen.

So ganz glauben kann ich es jetzt 
noch immer nicht! Das war ein 
Abend, an den unsere Jungs noch 
sehr lange mit viel Freude und Stolz 
zurück blicken werden. Man muss 
sicherlich schon sehr weit in den 
Geschichtsbüchern zurück blättern, 
bis ein Erfolg von Adler Union gegen 
ETB gefunden wird! 

In dieser Saison ging es am Mittwoch 
Abend bereits zum dritten Mal zum 
Krausen Bäumchen, eine bis auf die 
Umkleidekabinen schöne Anlage, ein 
netter Platzwart (vom ESC Relling-
hausen), große Parkplatznot, aber 
bisher haben wir dort immer gut 
ausgesehen und auch erfolgreich 
gespielt. Coach Chris hatte sich am 
Vorabend noch einmal überlegt, 
doch mit 4er-Kette aufzulaufen und 
ersparte sich damit eine Diskussion 
mit Micha, der auch diesen Gedan-
ken hegte.  Auch in der Kabine sahen 
wir in konzentrierte Gesichter, jedem 
war bewusst, dass das Spiel mit dem 
Anpfiff sofort losgehen würde und 

wir keine „Aufwärm- oder An-
laufphase“ bekommen 

würden. 

ETB legte auch sofort los, doch 
hatten wir nach 3 Minuten die erste 
Großchance, als Jannik eine scharfe 
Hereingabe von links durch Marlon 
nur um Zentimeter verpasste – scha-
de. Danach waren die Schwarz-Wei-
ßen etwas spielüberlegen, ließen den 
Ball schnell und geschickt durch die 
eigenen Reihen laufen und setzten 
unsere Abwehr gehörig unter Druck, 
jedoch verhinderten immer wieder 
ein Bein eines Abwehrspielers oder 
unser glänzend aufgelegter Torwart 
einen Torerfolg der Gastgeber.  Ganz 
wichtig in der ersten Halbzeit war 
jedoch, dass Adler Union körperliche 
Präsenz zeigte, sich nichts gefallen 
ließ, robust auftrat,  die wichtigen 
Zweikämpfe am 16er gewann oder 
im Notfall auch mal ein taktisches 
Foulspiel an der Mittellinie einsetzte. 
Die 3 oder 4 Gelben Karten vom Schi-
ri waren dann auch etwas überzogen, 
es war kein unfaires Spiel! Kurz vor 
der Pause hatte ETB Glück, als ein 
abgefälschter Torschuss von Moritz 
fast seinen Weg ins Tor gefunden 
hätte.  So ging es mit einem 0:0 in die 
Kabine; die Jungs brauchten auch 
mal 10 Minuten Erholung – das war 
eine anstrengende 1. Halbzeit.

Der Beginn der 2.Halbzeit stellte die kri-
tischste Phase für unsere Jungs dar; ETB 
hatte nach dem Pausentee die Parole 
„jetzt mit Gas nach vorne“ ausgegeben 
und belagerte bis zur 45 Minute unse-
ren Strafraum. Mit Glück und Geschick 
wurde diese Phase jedoch überstan-
den, danach brannte es zwar nicht 
mehr lichterloh im 16er, jedoch blieben 
die Gastgeber permanent gefährlich. 
Trotz leicht schwindender Kräfte waren 
unsere Jungs nicht bereit, dieses Spiel 
aufzugeben und erarbeiteten sich ver-
einzelt etwas Luft bei einigen Kontern. 
Da hatten wir unsere Chancen, die 
Abwehr von ETB schien das ein oder 
andere Mal etwas unkonzentriert und 
desorientiert zu sein und verstolperte 
2-3 mal den Ball, ohne dass wir Erfolg 
daraus erzielen konnten.

Erst in der 57. Minute wieder mal 
ein seltener Vorstoß von uns, unsere 
Stürmer setzten die gegnerische 
Abwehrreihe unter Druck, ein Vertei-
diger will der Ball zum Torwart, der 
aber bereits bis zum 16er herausge-
kommen war,  zurück spielen , und 
der Ball rollt dann an Freund und 
Feind vorbei von ca. 20 m ins untere 
linke Eck - Eigentor ETB - 1:0 für uns, 
der Jubel kannte keine Grenzen – 
was ist noch möglich heute Abend?

Trotz des Rückstandes schaltete ETB 
direkt nach dem Anstoß noch gefühl-
te 2-3 Gänge höher, unsere ver-
ständlicher Weise jetzt schon etwas 
geschlauchten Jungs konnten den 
Gegnern nicht mehr so ganz folgen, 
und so fiel nach einen wirklich fein 
vorgetragenen Angriff von links der 
1:1-Ausgleich nach einem langen, 
gefühlvollen Ball in unser rechtes 
Eck- unser Torwart hatte wirklich 
keine Chance!

Kippt jetzt doch noch das Spiel so 
kurz vor Schluss? ETB hatte nach dem 
Ausgleich in den letzten Minuten 
deutlich Oberwasser, aber unsere 
Jungs gaben alles, kämpften bis zum 
Umfallen, warfen sich in jeden Ball 
und verhinderten so die Führung von 
Schwarz-Weiß. In den Schlusssekun-
den hatte Marlon noch den Sieg auf 
dem Schlappen, als er sich plötzlich 
und unerwartet mit Ball am 16er 
alleine vor dem Torwart wiederfand, 
jedoch war er leider zu überrascht 
und traf den Ball kaum! Danach war 
Schluss!

Und erst mal ganz großes Rätsel-
raten, wie es weitergehen sollte: 
Verlängerung, Elfmeterschießen, 
Maoam oder Rückspiel am Wasser-
turm Freitag Abend? 

Turmreport / Dezember 2021 www.adlerunion.de



Elfmeterschießen

Bisher eine wirkliche „Paradediszi-
plin“ unserer Jungs - bisher wurde 
nach meinen Erinnerungen 1 Elfer 
von 4 oder 5 verwandelt, die anderen 
mehr oder minder kläglich verge-
ben.  Joel beruhigt uns aber ziemlich 
schnell, denn er versichert glaubhaft 
und überzeugend, dass er 4 hält! 
Linus gewinnt die Wahl, und wir 
fangen an:

Basti trifft – 1:0

Joel hält den ersten Ball – weiter 1:0

Moritz haut den Ball kraftvoll gegen 
das Gebälk – weiter 1:0

Joel guckt den zweiten Ball neben 
das Tor – weiter 1:0

Hassan trifft, leider vor Pfiff des 
Schiris - 2. Versuch daneben – immer 
noch 1:0

Joel hält den 3. Ball – weiter 1:0

Linus trifft – 2:0

Joel hält den 4.Ball  - leider nicht -  2:1

Marlon läuft an und trifft – 3:1 – Ende 
– Sieg – Das Spiel ist aus.

Der Rest ist Freude pur - die Jungs 
liegen sich in den Armen und feiern 
ausgiebig zusammen mit den mit-
gereisten Fans diesen großartigen 
Erfolg.

die beiden Trainer müssen das erst 
einmal ganz in ruhe verarbeiten.

Unser Respekt gilt heute Abend auch 
unserem Gegner ETB, der sich als 
fairer Verlierer zeigte und unseren 
Jungs zu ihren Erfolg ehrlich gratu-
lierte (Mannschaft und Trainer) – dies 
ist leider keine Selbstverständlichkeit 
mehr – dafür ein ganz großes Danke 
an dieses Team!

Ein ganz besonderer Dank geht an 
die Lenny, Lennox, Noah, Rami, Rahi 
und Escheme, die heute leider nicht 
zum Einsatz gekommen sind, aber 
die Kollegen auf dem Feld perma-
nent und lautstark angefeuert und 
unterstützt haben! Es ist nie leicht, 
„draußen“ zu stehen. Aber auch dies 
zeigt, dass wir diese Saison eine ganz 
„geile“ Truppe sind. 

Einige impressionen 
aus den letzten spielen
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ÜbriGEns:

Falls die aktuelle Ausgabe von unserem Vereinsmagazin
– jetzt als TURM REPORT –

vergriffen ist, ist diese umgehend nach dem Erscheinen
auch auf www.adlerunion.de online

und kann wie alle AdlerUnion- Ausgaben
der letzten beiden Jahre nachgelesen werden!

AB/DJ – Alex · Autobedarf Meyer · Autohaus am Hingberg · Autohaus Flurstraße · Axel’s Fahrschule · Kfz-Bambeck 
Bäcker + Konditorei Becker · Binder & Scholl Rechtsanwälte · Buiting Bestattungen · Dach- + Fassaden R. Silbert 
Deutsche Post Partnerfilialen D. Stevens · Dorfwirtschaft · Döner Paradies · Drs. Beermann + Moradchahl · Eiscafé Holzmann
Elektro + Kegelbahnen R. Bunte · Europcar D. Zbick · Friseur-Salon Amberge · Gaststätte „Im Wulve“
Gaststätte „Zum scharpen Eck“ · Gaststätte „Alt Frintrop“· Gebäudereinigung Kosmecki · Goldschmiede Griese 
Haarteam Dörfling · Handwerkzentrum Senft · Hausverwaltung Schubert · Hightel N. Grieger · Imbiss Raders 
Imobilienmakler Michael Tschirner · Karosserietechnik Bergmann · La Terrazza · Malerbetrieb Th. Paul
Markus-Apotheke + Reformhaus · Meinrich Umzüge · Metzelaars · F. Morina Bau · Umzugs- und Montage-Service Niesner
Optik-Röcken · Physiotherapie Küch + Kuhn · Pizzeria Carullo Rossi · Pizzeria Come Prima · Reifen Com
Reiner Stöckmann Steuerberatung · Reisebüro Lotz · Reitstall Göken · Restaurant Große-Segerath · Restaurant NEFFELI
Restaurant Talschenke ·Bernd Röthling · RRF – Rhein-Ruhr Feuerstätten Prüfstelle · Schlafstudio S. Oelke · Schloss-Quelle
Schlüsseldienst D. Kreuder KST · Signal Iduna - Agentur Simon Lütkeniehoff · Sparkasse · Sport-Duve · Stammhaus Troja
Stauder-Brauerei · Stuckgeschäft Hänel · Taxi + Funkwagen Vosswinkel · Thomas Nickel Schornsteinfegermeister
xoxo :kommunikationskonzepte:

Dank auch den Teilnehmern am Sponsorenpool, die monatlich mit ihrer Geldspende zur Finanzierung der Vereinsauf- 
gaben beitragen! *Sprechen Sie bitte unverbindlich unseren Vereinsvorstand an, wenn Sie auch über unseren Verein 
werben möchten oder am Sponsorenpool teilnehmen wollen!

Werbepool DJK Adler union Essen-Frintrop
Der Vereinsvorstand von DJK Adler Union bedankt sich bei folgenden Werbepartnern* für die freundliche Unterstützung 
und bittet alle Sportfreunde, mit einem freundlichen Gruß von unserem Verein diese Partner bei Einkäufen, Besuchen 
und Aufträgen zu bevorzugen:



:kommunikationskonzepte:

xoxo :kommunikationskonzepte:
Inhaber: daniel tschirner

Mobil: 0173 / 51 62 913 
e-Mail: info@xoxo.ruhr

Web: www.xoxo.ruhr
Facebook: www.facebook.com/xoxo.ruhr

Ko m m u n I K AT I o n  b A u T  b r Ü C K e n

Finden Sie uns 
auf Facebook!

Ein einheitliches 
Erscheinungsbild mit 

hohem Wie der er - 
ken nungs wert ist für 

einen professionellen
Geschäftsauftritt uner-
lässlich. Wir sorgen für 

ein individuelles 
Branding vom Logo bis 

zur Website.

Wir realisieren 
spannende und 

individuelle Webauf-
tritte. Ansprechend, 

modern und wie immer 
zielgruppengerecht.

Von der Zielgruppen-
analyse über die 

Auswahl der 
geeigneten Kanäle

bis zur individuellen 
Konzeption für Ihre 
erfolgreiche Social 
Media Kampagne.

Egal ob Visitenkarte, 
Magazin, 

Imagebroschüre oder 
Plakat. Der richtige 
Druck, die genaue 

Papierauswahl und eine 
elegante Veredelung 
führen zum perfekten 

Printerzeugnis.

D i e  W e r b e a g e n t u r  a u s  e s s e n




